
 

 
Mit der Kampagne macht die Interessengruppe «Special Interests» rund um den Vorsitzenden des steirischen 
Monitoringausschusses Matthias Grasser für eine schnelle Novellierung des Behindertengesetzes in der 
Steiermark mobil. 

Die Politik für behinderte 
Menschen muss wieder mutig 
und modern werden 
Die Kampagne «Wir machen nicht mehr mit» 
verdeutlicht die Ablehnung der Betroffenen von der 
langjährigen politischen Unterlassung, Gesetze 
anzupassen. 

Die Mitglieder der Interessenvertretung «Special Interests» für ein besseres Leben mit Behinderung 
machen mit der Kampagne «Wir machen nicht mehr mit» auf Fehlentwicklungen im Sozialsystem 
aufmerksam. Im Fokus stehen dabei qualitative und quantitative Verbesserungen und ein Ende der 
Kostenexplosion der ungebremsten Institutionalisierung durch massive Reduktionen im 
bürokratischen Apparat. 
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Dazu bedarf es einer inhaltlich umfangreichen Neuausrichtung des Behindertengesetzes und eine 
klare Vision zur Korrektur entstandener Missstände wie etwa völlig unrealistische 
Beratungsempfehlungen durch den externen Sachverständigendienst iHB Team oder die bessere 
Information von Behinderten über ihre Möglichkeiten durch qualifizierte Organisationen. Im Zentrum 
des Handelns von Special Interests steht die größte Barriere für behinderte Menschen: die 
Systembehinderung durch die enorm aufgeblähten Institutionen, die auch eine große Relevanz in 
Bezug auf die budgetäre Kostenbremse haben. 
 
Alle, die sich auch für eine Verbesserung des Lebens von Menschen mit Behinderung engagieren 
wollen, sind eingeladen, als Mitstreiter aktiv zu werden - wir freuen uns auf eure Unterstützung. 
 
Mehr Informationen zur Kampagne und über SPIN erfährst Du unter: www.spia.org/spin 
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Link zum Lesen und Hören: https://tinyurl.com/26jldv5t 
Kontakt: Peter Pichler, peter@specialpeople.info, +43 316 677 248 
SPECIAL PEOPLE, ZVR 1831955809, mail@specialpeople.info 
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elektronischer Systeme verändert und vervielfältigt werden. Die Informationen und Inhalte wurden sorgfältig zusammengestellt und dienen der 
unverbindlichen, allgemeinen Information. SPECIAL PEOPLE übernimmt für die Richtigkeit, Vollständigkeit oder Aktualität der enthaltenen Daten 
keine Haftung. Eine Haftung für unmittelbare oder mittelbare Schäden, welche durch die Nutzung der dargebotenen Informationen bzw. durch die 
Nutzung fehlerhafter und unvollständiger Informationen verursacht wurden, ist ausgeschlossen. Auch können für die Qualität von Informationen 
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